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Das Sozialistengesetz

Z O Z Halle 28 Oktober
z Man muß den Blick um mehr als ein Jahrzehnt zurück

A wenden um sich über die Genesis des heute wieder zur
O A Discufsion stehenden Sozialistengesetzes und die vielfachen

Krisen welche dasselbe bis zur Stunde durchlaufen hat
Z N vollständig klar zu werden Als am 11 Mai 1878 das
Z Z Attentat Hödel s gegen das Leben des greisen Kaisers

Wilhelm erfolgte stand die Parteipolitik welche gottlob
Z 5 inzwischen einer mehr sachlichen den concreten Verhältnissen
Z gerecht werdenden Politik gewichen ist auf ihrem Höhe

Punkt Die nationalliberale Partei in welcher damals
z d Herr von Bennigsen und seine näheren Freunde mit Herrn
Z 5 Lasker Herrn Rickcrt und Herrn Bamberger wenigstens

äußerlich zu einem Ganzen vereinigt waren war die für
o unsere Gesetzgebung entschieden ausschlaggebende Ihre

z L Tendenz war eine wesentlich prinzipielle sie zielte vor allem
auf Steigerung der parlamentarischen Macht und damit

L Z auf ein parlamentarisches Parleiregiment wie es nach dem
d damals ewig wiederkehrenden Schlagworte in allen wahr

5 haft constitutionellen Staaten Geltung haben müsse Sie
H 5 war dabei aber wenigstens was ihre Führer Bennigsen

ü und Lasker anlangt doch von der Ueberzeugung durch
s O drungen daß das junge Deutsche Reich eines Staats

mannes wie Bismarck noch nicht entrathen könne Zur
x entschiedenen Gegnerin der Regierung warf sie sich daher

HHL nicht auf immer aber zeigte sie sich bestrebt der Regier
A ung gegenüber ihre Macht und ihre liberalen Prinzipien

P m zur Gellung zu bringen So oft die Regierung mit e ner
S W Gesetzesvorlage von Bedeutung vor den Reichstag trat
AG d erklang in allen Organen der sich damals aus den hete

rogeusten Elementen zusammensetzenden Partei einmüthig
der Ruf So wie das Gesetz vorliegt ist dasselbe absolut
unannehmbar das aber schließt nicht aus daß es durch

O Amendements annehmbar gemacht wird Und ganz in
W demselben Sinne lauteten die parlamentarischen Reden
A Lasker s und anderer bei der ersten Lesung der Borlage
A Bei den dann folgenden Commissionsberathungen und den
A Z letzten Verhandlungen vor der Schlußberathung übernah

men die Herren Lasker und Bamberger in der Regel die
Aufgabe das liberale Prinzip also das negative Moment
bis zum letzten Augenblicke zu verfechten während Herrn
von Bennigsen die Vermittlerrolle zufiel und schließlich
das Gesetz als Product eines Compromisses zwischen der
Negierung und der ausschlaggebenden Partei zustande kam
Darüber daß die legislatorischen Leistungen jener Aera
der Compromisse nicht gerade Meisterwerke waren herrsch

H ten abgesehen von der Partei der Deutschfreisinnigen in
welcher der links Flügel der damaligen Nationalliberalen
inzwischen aufgegangen ist kaum noch Meinungsverschieden
heiten An die Stelle von nicht wenigen dieser Leistungen
sind im Laufe der Jahre Gesetze völlig entgegengesetzter
Tendenz getreten und zwar unter Mitwirkung derjenigen
Partei die nach Ausscheidung ihres manchesterlich demo
kratischen linken F ügels den Namen der nationalliberalen
in Ehren fortführt

In so anerkennenswerther Weise sich auch die heutigen
Nationalliberalen von dem liberalen Doctrinarismus los
gesagt haben welcher ihre Partei in deren früherer Zu
sammensetzung beherrschte so wird es ihnen doch sehr
schwer ja fast unmöglich den Standpunkt preiszugeben
welchen sie im Jahre 1878 in bezug auf das Sozialisten
gesetz einnahmen Der ihnen damals angesonnene Ueber
gang von der abstracten liberalen Doctrin zu einer den
brutalen Thatsachen entsprechenden Realpolitik wie er sich
mit dem Sozialistengesetz vollzog wirkt in den Gemüthern
immer noch nach Man vergegenwärtige sich nur in großen
Zügen die Lage der Dinge Unmittelbar nach dem Atten
tate Hödels trat die Regierung mit einer Gesetzes orlage
vor den Reichstag welche dem heute noch inkrast stehenden
Sozialistengesetze zwar bei weitem nicht gleichkam aber
doch einigermaßen ähnelte Immerhin aber trug diese
Vorlage insofern den Charakter eines sogenannten Aus
nahmegesetzes als es sich in derselben speziell um die
Sozialdemokratie handelte Zu einem derartigen legisla
torischen Vorgehen fehlte es an Anlaß wahrlich mcht
Nicht allein das verabscheuungswürdige Attentat gegen den
greisen Monarchen kam in betracht sondern auch zahlreiche
andere Erscheinungen welche Staat und Gesellschaft aufs
schwerste gefährdeten Die sich in schrankenloser Freiheit
bewegenden und bis in die letzte Hütte dringenden sozial
demokratischen Blätter waren dazu angethan in den großen
Massen jedes religiöse und patriotische Gefühl zu ver
nichten geradezu wahnwitzige Illusionen zu nähren jede
Achtung vor dem Eigenthum schwinden zu machen den
Sinn für alle Autorität selbst die in der Familie zu
untergraben und allerwärts Unzufriedenheit und Haß zu
säen Dabei scheuten diese Blätter sich nicht den Meuchel

mord insbesondere den Fürstenmord in teuflischen Hymnen
zu verherrlichen Hatte doch das in Leipzig erscheinende
Blatt Vorwärts und demnächst die inBreslau heraus
gegebene Wahrheit wenige Tage vor dem Hödel schen
Attentate einen solchen Hymnus auf den von der Wjera
Sassulitsch an dem Stadthauptmann von St Petersburg
Trepow verübten Meuchelmord gebracht in diesem Hymnus
hieß es u a

Dort ist der Vorkampf nun entbrannt
Und fordert unfern Beifallsgruß
Dort an der Newa eis gcm Strand
Da fiel bereits der erste Schuß
In Petersburg da eilt herbei
Die Rächerin mit festem Muth
Und badete das harte Blei
In fließendem Tyrannenblut

Hand in Hand mit den Ausschreitungen der Presse
ging das Toben in Versammlungen und gingen so
namentlich bei Leichenbegängnissen demonstrative
Straßenaufzüge bei denen es jeden Augenblick zu blutigen
Zusammenstößen mit der öffentlichen Gewalt kommen
konnte Trotz alles dessen wurde das unmittelbar nach
dem Hödel schen Attentate vorgelegte Sozialistengesetz von
dem Reichstage verworfen Zum letzten Male stand die
nationalliberale Partei in der Negation als ein Ganzes
geschlossen zusammen Herr von Bennigsen selbst das
Haupt ihres rechten Flügels trat als ihr Wortführer
gegen das Gesetz und als beredter Verfechter des abstrak
ten Prinzips von der Gleichheit vor dem Gesetze auf Nur
aus dem Boden des gemeinen Rechtes nur durch eine für
Alle gleiche Kraft habende Gesetzgebung durfte der Sozial
demokratie entgegengetreten werden

Wir reden selten und nur ungern von einer parlamen
tarischen Niederlage der Regierung Damals aber mußten
wir eine solche anerkennen Vor der öffentlichen Mein
ung indeß sollte sich diese Niederlage bald in ihr Gegen
theil verkehren Am 2 Juni erfolgte das Nobiling fche
Ättentat Der greise Kaiser wurde lebensgefährlich ge
troffen und auf lange Zeit hinaus auf das Siechbett ge
fesselt ES trat ei Wnndwng in der öffent
lichen Meinung ein der Reichstag wurde aufgelöst und
noch vor Eintritt des Herbstes war ein anderer Reichs
tag versammelt dem der Entwurf für das heute noch zu
recht bestehende weit schärfere Sozialistengesetz vorgelegt
wurde Die nationalliberale Partei erschien zwar in ihrer
früheren Zusammensetzung wieder auf dem Plane aber
ihre Stimmung war doch eine andere Sie versuchte es
leiser nicht ohne Erfolg dasselbe Verfahren einzuschlagen
welches sie früher ihr sympathischeren Gesetzentwürfen
gegenüber stets beobachtet hatte Wiederum hieß es So
wie der Gesetzentwurf vorliegt ist er absolut unannehm
bar aber wir hoffen ihn durch Amendements annehmbar
zu machen Lasker der dem Entwürfe innerlich wider
strebte und bereits vor dem Entschlüsse stand sich von
der Partei zu trennen erklärte es von vornherein als
eoiMtio swö nov daß in Z 1 des Gesetzes die
Worte Untergrabung der bestehenden Staats oder Ge
sellschaftsordnung in Umsturz c, abgeändert würden
Die Regierung stimmte diesem Amendement lächelnd zu
auch ließ sie sich einige andere Aenderungen leicht gefallen
Einer ungemein tiefgreifenden Modifieation des im Ent
würfe auf die Dauer berechneten Gesetzes nämlich der
Beschränkung seiner Geltungsdauer auf die kurze Frist
von noch nicht 2 Jahren hat sie nicht den gebotenen
Widerstand entgegengesetzt Sie mußte voraussehen daß
in einer so kurzen und selbst in einer viel längeren Zeit
srist einer Arbeiterbevölkerung gegenüber kein Erfolg zu
erzielen war die sich in der Aera der Gründungen und
der Strikes an alle materiellen Genüsse gewöhnt hatte
und dann während der dem Krach folgenden Jahre des
Mangels an Arbeit und Brot der Sozialdemokratie völlig
verfallen war Daß es unmöglich gewesen wäre das
Gesetz auch ohne jenes Amendement durchzukämpfen geben
wir nicht zu die völlige Verwerfung des Gesetzes war
schon in Rücksicht auf den noch schwer leidenden Kaiser
und auf die öffentliche Meinung des Landes vollständig
ausgeschlossen Inzwischen haben Regierung und Land
die Erfahrung gemacht daß die stets in kurzen Fristen
wiederkehrenden Verhandlungen über eine weitere periodische
Gültigkeit des Gesetzes die Sozialdemokratie nur fördern
indem sie ihren Rednern willkommene Gelegenheit bieten
vom Parlamentssaale aus die Unzufriedenheit im Lande
zu schüren und das Parteitreiben wieder mächtig in Fluß
zu bringen

Man kann der gegenwärtigen nationalliberalen Partei
wahrlich den Vorwurf nicht machen daß sie an der alten
Prinzipienreiterei wie solche in den Tagen Laskers im
Flor war eigensinnig festhalte und gegen die realen For
derungen des Lebens das Auge verschließe Aber die ste
tig wiederkehrenden Verhandlungen über eine weitere Gel
tungsdauer des Sozialistengesetzes bildeten doch eine Kette

durch welche die Partei in dieser Frage an ihren ursprüng
lichen Standpunkt einigermaßen gebunden blieb Nur Mit
Widerstreben willigten die Nationalliberalen in die An
träge der Regierung und als sie im vorigen Jahre einer
Verlängerung der Geltungsdauer des Gesetzes wiederum
zustimmten erklärten sie rundweg es sei dies das letzte
Mal auch der Sozialdemokratie müsse sürder im Wege
der ordentlichen Gesetzgebung entgegengetreten werden Ab
gesehen von den Freisinnigen welche dem Prinzip des
iaisssr Kurs getreu gleich den Sozialdemokraten die ein
fache Aufhebung des Gesetzes wollen und den demokrati
schen Elementen des Centrums bewegte sich der Liberalis
mus im Lande in der gleichen Richtung Infolgedessen
zeigte sich die Regierung bemüht an die Stelle der be
stehenden legislatorischen Maßnahmen andere zu setzen
welche ohne sie der Sozialdemokratie gegenüber wehrlos
zu machen dieser Strömung entsprach Der Versuch die
nothwendigen Bestimmungen des Ausnahmegesetzes der
ordentlilyen Gesetzgebung einzuverleiben ist indeß vollstän
dig gescheitert Juristische Autoritäten welche sich wie
Herr Professor von Bar in Göttingen zur Fortschritts
partei bekennen erklärten vor der Oeffentlichkeit daß es
weit besser sei das Ausnahmegesetz beizubehalten als un
sere ordentliche Gesetzgebung durch Bestimmungen zu ver
unstalten welche das Prinzip der Gleichheit vor dem Ge
setz in Frage stellten

Die nunmehr von Preußen eingebrachte Novelle welche
eben vom Bundesrathe einstimmig gutgeheißen wurde und
bereits dem Reichstage vorliegt statuirt eine dem ordent
lichen Gerichtsverfahren conformere Berufsinstanz und eine
erhebliche Milderung der Wirkungen des sogenannten
kleinen Belagerungszustandes Im großen und ganzen

handelt es sich also nur um einige Abschwächungcn des
gegenwärtigen Gesetzes im Sinne des liberalen Prin
zips an den wesentlichen Competenzen derjenigen Admi
nistrativbehörden welche zum Einschreiten berufen sind
wird wenig geändert Die Abschwächungen aber werden
dadurch hundertfach aufgehoben daß wtr es in Zukunft
nicht mehr mit einem nur periodisch sondern dauernd in
kraft bleibende Gesetze zu thun haben werden

Wir hegen keinen Zweifel daran daß die bevorstehenden
Reichstagsverhandlungen zu einem positiven für Staat
und Gesellschaft befriedigenden Resultate führen werden
W r zweifeln hieran um so weniger als die Erfahrungen
welche im Laufe von 11 Jahren mit dem derzeitigen
Socialistengesetze gemacht worden sind durchaus für das
selbe sprechen Jedenfalls hat das Gesetz insbesondere
durch die Beschränkungen welche es der Presse und den
Agitationsreden auferlegt wesentlich dazu beigetragen daß
unsere ländliche Arbeiterwelt und andere viel umfassende
Kreise der arbeitenden Bevölkerung so die überaus
zahlreichen rheinisch westfälischen Bergleute vom Gifte
der Sozialdemokratie so gut wie unberührt geblieben
sind Soweit sich die sozialdemokratische Presse daraus
beschränkt für die Interessen der Arbeiter gegenüber dem
Kapital einzutreten ist derselbe schon seit Jahren freie
Hand gelassen worden auch haben die Behörden keinen
Anstoß daran genommen daß die theoretischen Phrasen
von der Unhaltbarkeitdes kapitalistischen Produktionssystems

und der Nothwendigkeit einer Verstaatlichung sämmtlicher
Produktionsmittel täglich wiederkehren DiezurZeit derersten
Berathung des Gesetzes im Reichstage vielfach lautgewordene
Befürchtung daß das Gesetz nur die Handhabe bilden
werde nicht nur die socialdemokratischen sondern alle
oppositionellen Parteien zu vergewaltigen hat sich in
keiner Weise als gerechtfertigt erwiesen Die einzige Aus
nahme das Verbot der Berliner Volkszeitung infolge
ihres jedes Pietätsgefühlverletzenden Artikels über Kaiser
Wilhelm I welches alsbald im vorgeschriebenen Rechts
wege aufgehoben wurde bestätigt als Ausnahme nur
die Regel Der zur Zeit des Erlasses des Socialisten
gesetzes allseitig auftretenden Forderung den Repressiv
maßregeln eine positive Fürsorge für das Wohl der ar
beitenden Klassen zur Seite gehen zu lassen sind Regierung und
Volksvertretung bereits in weitestem Maße gerecht ge
worden Die liberale Presse wußte zu jener Zeit nichts
anderes vorzuschlagen als die Errichtung von Arbeiter
kasinos mit Conversations Lese und Vortragsräumen
mit Billardzimmern Kegelbahnen c Die Gesetzgebung
aber hat inzwisch n die segensreichen Institute der Kranken
Unfall Jnvaliditäts und Altersversicherung geschaffen
und damit den uuwiderleglichsten Beweis geführt daß ihr
das Wohl der sogenannten Enterbten ernstlich am Herzen
liegt

Unter solchen Verhältnissen glauben wir den bevor
stehenden Verhandlungen über das Socialistengesetz ge
trost entgegensehen zu dürfen
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Ueber ßdie Errichtung einer neuen Kriegs
schule in Dauzig welche der Etat für 1890/91 vor
sieh schreibt man uns von militärischer Seite Die Er
richtung einer neueu Kriegsschule zu Dsnziz wird wahr
scheinlich ähnlich wie s Z die Errichtung der Unteroffi
ziersjchule in Neu Breisach auf Seiten der demokratischen
Linken im Reichstagheftige Opposition wachrufen obgleich
es doch ganz natürlich ist daß bet einem erhöhtes Staude
Her Armee auch deren VorbilduugSsnstalten vermehrt resp
vergrößert werden müssen Da das letztere nachgewiefener
maße nicht möglich ist ohne schädigenden Einfluß auf die
Zöglinge der Kriegsschulen selbst so bleibt nichts anderes
übrig als die Errichtung eiser neuen Anstalt Mas sorgt
zetzt in den Volksschulen und UnterrichtSanstalteu Gy
Rasten Realschule c im ausreichende Maße dafür daß
genügender Raum für die Schüler Vorhände ist die
AriegsfchSler haben aber dasselbe Anrecht auf eine solch
Mrssrge und es geht wohl nicht an daß man eine Schule
welche wie in Hannover nur sür 93 Schüler eingerichtet
ist 121 Zöglinge einpfercht Wir dürfen uns in dieser
Beziehung nicht von unserem französischen Nachkur über
Mgeln lassen der ei e ganz besondere Sorgfalt auf das
militärische ErziehungZwese legt wie ew kurzer Ueberblick
über die französischen Militär Bildungsanstalten
zeigt Die erste Stelle unter denselben nimmt die Lcols
znperiLure äs Zasrrs zu Paris ein welche an wohl mit
unserer Kriegsakademie vergleichen kau Auf ihr erhalten
die Offiziere ihre Vorbildung zu dem Ge eralstabsdienst
und den höheren Kommandos Eine weitere Anstalt ist
die Leols kol tsvdrä us in Paris Um zu dieser Schule
zugelassen zu werden bedarf es eines Examens welches
jedes Jahr in den Hauptstädten Frankreichs abgehalten
und dessen Programm bis zum 1 April jede Jahres
bekannt gegeben wird Die Aspiraste müssen geborene
oder naturalistrte Franzose sei u dürfe Mindestens 16
höchstens 20 Jahre zähle Eine Ausnahme machen Mi
litärpersonen welche bis zum vollendete 25 Ishre zuge
lassen werden unter der Verpflichtung im Fall der Nicht
abnahme auf die Schule noch zwei Jahre bei der Fshne
zu bleibe Der Pensionspreis beträgt 1000 Frcs für
das Jahr der Preis für die Equipiruug 5 600 Frcs
Der Kursus dauert 2 Jahre Nach bestandemm Abgaugs
xxamen können sich die Schüler nach de Platz den sie
auf der allgemeinen durch die Examiations Ksmsnssion
aufgestellten Liste einnehmen und nach der Zahl der dis
poniblen Stelleu die Branche des Stastsdienstes wählen
in welche sie einzutreten wünschen Diese Brauchen st d
Land und Marine Artillerie Jngenteurcorps der Armee
zmd Marine die Marine Jngeuieurcorps für Wasserbau
ten Brücken Chausseen und Bergwerks für Pulver und
Salpeterfabrikation Generalstab Verwaltung des Tabaks
und Telegraphie Ein Ingenieur General ist Kommandant
sein Stab besteht aus einem Bataillonschef 6 Kapitains
der Artillerie und des Genies und 3 Aerzte Das Lehr
personal besteht aus 8 Professoren und 47 Offizieren und
Mterlehrer Allein für die Armee bestimmt ist die

Die Witterer
Roman von Paul Framek

Nachdruck verboten

Ja fügen Sie das noch bei und damit Punktum
Der Rentmsister verbeugte sich und schrieb Nach einer

Weile überreichte er daS Geschriebene seinem Herrn der
es prüfend durchflog und unterschrieb

Das Schreiben wurde dem Oekonomiepächter zugestellt
u d verursachte diesem einen großen Aerger

Also ich darf kein Gatter machen lassen und auch keine
Entschädigung fürWildfchaden verlangen sagte Amtmann
SchneeganS zu seiner Frau Es ist wahr das Letztere
steht im Kontrakte Es steht da aber auS einer Zeit wo
der Wildstand ein geringer der verursachte Schaden also
ein unbedeutender war Seit mehreren Jahren wird aber
wie jedermann weiß das Wild über alle Maßen geschont
hat sich ungeheuer vermehrt und thut infolgedessen un
glaublichen Schaden Seine Wildrudel fressen mir buch
stäblich die Ernte vom Acker hinweg und ich darf nichts
dagegen thun nicht einmal auf meine Kosten das Feld
einzäunen denn es steht geschrieben daß ich keinen Ersatz
für Wildschaden zu fordern habe Das wird so ausgelegt
das Wild habe gleichsam ern Recht sich an meinen Feld
früchten satt und fett zu fressen Das arme Wild muß
doch eins Erholung und gedeckte Tafel finde Mich
können sie arm machen denn wenn der Termin kommt
muß ich nach wie vor meine Pacht bezahlen woher ich sie
nehme ist meine Sache es ist himmelschreiend

Seine Frau suchte ihn zu beruhigen aber die einzige
Antwort auf ihre Trostgründe war

Wollte Gott ich wäre von ihm los hätte mich nie
mit ihm eingelassen Er ist noch der mittelalterliche Faust
rechtsritter und achtet nichts so hoch als seine Willkür

Der Amtmann nahm bei diesen Worten ein Aktenstück
aus seinem Schranke und blätterte darin Es war sein
Kontrakt den er bei dieser Gelegenheit einer nochmaligen
Prüfung unterwarf

Es mag kleinlich scheine murmelte er aber einem
solchem Verfahren gegenüber ist es wenigstens eine Lehre

Um die Mittagszeit des andern Tages gab sich in den
Küchenräumen des Schlosses eine große Bewegung kund
Die alte dort das Regiment führende Kochmamsell Mam
sell Merrettig ließ ihre Stimme laut erschallen zum
Zeichen daß in den unteren Regionen nicht alles so be
schaffen war wie es hätte sein können Drang doch der

Dosis ä WlicstisN ä rtillsris st äu Gsrüs zu Fon
tainebleau Diese Schule wurde durch Verordnung vom
IS VsuäSwisirs des Jahres XI 4 Oktober 1802 ge
schaffen reorganisirt durch kaiserliches Dekret vom 14
August 1867 und durch Erlaß des Chefs der Execstiv
Gewalt vom 18 Oktober 1871 provisorisch nach Fmttsnne
bleau verlegt Sie ist zur Ausbildung der A d und
See Artillerie und der Genie Offiziere bestimmt Die Zög
linge werden den Schülern der Lsols oi tsokviH is ent
nommen Bei ihrer Aufnahme erhalten sie d S Patent
als Souslieutenant Die Dauer des Kursus betrögt 2
Jahre Kommandant der Schule ist ein Brigade General
Was diese Anstalt sür Artillerie und Genie daS bedeutet
für die Kavallerie die Lools ä Mlie tivQ ä L vaII ris
zu Saumur gestiftet und erweitert durch Dekrete vo 10
und 31 März 1825 1826 1845 1853 1860 1873
1875 und zuletzt durch Verordnungen vom 2S Mai 1881
und 25 Mai 1883 Zum spezielle Zweck hat die Schule
1 die Instruktion der Kavallerie und Artillerie Lieutenants
in der Reitkunst 2 die Ausbildung m der Reitkunst der
Eleve der Asvalleriesektion in der Dsoispsolsls rsilitsiis
3 denjenigen Usterosfizieren welche auf Avancement zu
Offizier diene wollen den nöthigen Unterricht zu erthei
len 4 Ueberwciwng der Hülfsvetermäre bei den Regi
mentern Der Kursus beträgt 11 Monate o 1 Ok
tober bis 31 August Zu der Schule werden folgende
Mannschaften und Offiziere kommandirt 1 Kavallerie
Artillerie und Train Offiziere 2 OfstcierSeleven SouS
lieutenants von St Cyr Z U teroffiziere der Kavallerie
OffiziersKspkanten 4 HilfSvrterinäre der Regimenter

5 Eleven der Hufschmiede 6 Eleven der Kavallerie für
den Ttlegraphendienft Kommandeur ist ein Oberst der
Kavallerie Die größte militärische BildunsSanstalt ist
die Lzols sxseisls mWsirs äs 8t L r Reorgamstrt
wurde diese Schule durch ein Dekret vom 18 Jansar
1882 Ihre Bestimmung ist die Ausbildung der Offiziere
der Infanterie der Armee und Marine sowie der Kaval
lerie Der Aufnahme geht ein Examen vorher welches
jedes Jahr nach Bestimmung des Kriegsministers statt
findet Der Pensionspreis beträgt 1500 FrcS Nach
bestandenem Abgangs Examen erhalten die Zöglinge das
SouSlieutenantSpstent die Kavaleristen müssen noch den
Kursus in Saumur durchmachen eh sie zur Truppe
gehen Komma dant ist ein Brigade General Zur
Ausbildung der Militär Aerzte und Pharmazeuten dte t
die Dsol ä Miiostio äs mHäloius st Äs xdkrmsois
railitsirss unter dem Lssxsstsur äv gsrvics äs sastS äs
l arruüs 16 Profissoren und Lehrer wirken an der Anstalt
Auf dem r t zZQös militsärs äs 1s lsoks reorganisirt
durch Dekret vom IS März 1878 werden Söhne unbe
mittelter Offiziere und vor Sem Feinde gebliebener Unter
offiziere erzogen Die Schule besteht aus 7 Klaffen die
ZöZlinge bleibe bis zum vollendeten 19 Jahre Zur
Instruktion und Ausbildung im Schießdienst der Infan
terie dienen die Lsois rsZIovalss äs tir und zwar
1 Zovls äs äs Lkslsvs 2 Lools äs Oamx äs
öuoli 3 Mols äs Osmx äs la Valdovus Die Stelle
llnferer Militär Turnanstalt nimmt die Lsols sormsls
lnilitairs A mn ticzus st ä sZsrims ei Außer diesen

Lärm aus dem Erdgeschoß in den Schloßhof hinaus und
berührt selbst die Nerven de großen Hofhunde und Sau
packer ss unangenehm daß sie sich aufrecht niedersetzten
die große Schnauzen in die Luft emporstreckten und auf
das Kläglichste mit ihrem Geheul d e aus der Küche hervor
tönende schrille Weiberstimme begleiteten

Das ist ja ein ganz abscheuliches Konzert was giebt
eS denn da fragte der Baron den auf fein Klingeln
hereiniretenden Bedienten

Dieser sagte er wisse es nicht und wolle nachsehen
Das ist entsetzlich, bemerkte Fräulein von Diestorp

mein armer Ami säugtauch an einzustimmen man wird ja
selbst ganz nervenschwach

Du wirst doch nicht auch einstimmen ich werde
selbst nachsehen sprach der Baron ärgerlich und ging

So erschien er denn an ei em Orte den sein Fuß wohl
seit langer Zeit nicht betreten haben mochte in dem unter
irdische Reiche der Küche wo bis dahin Mamsell Mer
rettig unumschränkt ihr Scepter den Kochlöffel geführt
hatte Auch jetzt schwang sie das Zeiche ihrer Macht
und Herrlichkeit während ihr Gesicht glühte wie ein Brat
ofen und ihre Zunge sprudelte wie eine Bratpfanne Sie
setzte soeben dem Bedienten den Thatbestand auseinander
während mehrere Mädchen mit Zuhören beschäftigt waren
Als sie den Baron die Treppenstufen niedersteigen fah
begann sie ihr Rezitativ aufs Neue mit wo möglich noch
erhöhter Leidenschaft indem sie sich unmittelbar an diesen
wandte

Nein gnädiger Herr so etwas ist noch nicht passtrt
seitdem die Welt steht Ein solcher Hohn ein solcher
Skandal Und da müssen Euer Gnaden sogar in die
Küche kommen wo es gerade aussieht wie in einem Schweine
stalle aber um diese Zeit das kann ich zur Entschuldigung
sagen sieht es immer so aus kann nicht anders Hurtig
Mädchens räumt auf Nein Herr Baron einen folchen
Aerger habe ich noch nicht die Ehre gehabt zu haben so
lange ich die Ehre habe für eine hochgnädige freih errliche
Tafel zu kochen ich bin ganz alteriert Das ist sch mein
Totschlag

B rühigen Sie sich erzählen Sie mir was hier
los ist

WaS ist los Denken Sie sich gnädigster Herr
Sperlingseier Wenn noch ei Richter auf Erde und
ein Gott im Himmel ist Sperlingseier

So besinnen Sie sich doch, fuhr der Baron sie un
geduldig an und erzählen Sie kurz und bündig was es
damit für eine Bewa dt iß hat

größeren Bildungsansialtc befinden sich och bei den Re
gimentern Schulen sür die Kinder der Soldaten und Un
teroffiziere und solche solche sür Unteroffiziere für Schieß
unterricht Fechten Musik u dergl Diese Schulen unter
stehen der direkten Aussicht der Regimentskommandeure

D Liberale Korrespondenz dementict die Nach
richt daß der Abgeordnete Hosfmann Rudolftadt frei
sinnig ei Mandat nicht wieder nehmen werde Die
Nachricht brachte zuerst die freisinnige Zeitung des Hr
Richter sollte hier der Wensch der Bater des Gedankens
gewesen sein H rr Hoffmann steht wenigstens Herr
Rickert nSher als Herrn Richter

Die Ausführungen her das neue Sozialistes
gesetz seitens der National Zeitung welche darin
gipfelte daß weitere RechtSgarantieen zu fordern seien
könnte leicht hier u d da als offizielle Ansicht der Na
ttoualliüerslek Partei aufgefaßt werde Diese Anficht
wäre jedoch eine irrige Die ationalltberale Partei als
solche hat sich über ihre Haltung dem c Entwurf
gegenüber och nicht schlüssig gemacht wes natürlich
such schon Besprechungen der einzelne Parlamentarisc
unter sich stattgesu den haben

Die freisinnige Presse kan sich och immer nicht
über die vermeintliche Mandatsniederlegung deS ReichStagS
abgeordnete für Ton der Herrn Amtsrichter Franke
beruhige So behauptete noch dieser Tage et Korre
spondent des B T daß Herr Franke kein Mandat
wieder annehmen würde und daß der Herr in seinem Wahl
kreis ewe sehr schweren Stand haben würde Wir können
nochmals auf da Bestimmteste versichern daß Herr Franks
durchaus nicht gesonnen ist vom Platze zu weiches Daß
eS eine Partei in dem Kreise geben ag welche die Wieder
wahl Frankes mit allen mögliche Mitteln zu verhinder
strebt ist sehr wohl möglich den Herr Franke hat durch
sein Austrete i letzter Session gexea die Theilung Schles
Wlg Hslstems in zwei Regierungsbezirke manches büreau
kratifche Gemüth verletzt daß aber auch seine Wähler it
diesem Auftreten unzufrieden gewesen feien bedarf doch
sch sehr des Beweises UebrigenS wiederholen wir daß

erst am nächsten Sosntag auf dem Parteitage in Neu
Münster die Candidatensrage geregelt werden wird

VsMtt 27 Okt Der geschäftSführende Ausschuß
des deutschen Emin Pafcha KomiteS hielt heute
eine Sitzung sb in welcher beschlossen wurde das deutsche
Emin Pascha Komitee auf Mittwoch de 30 Oktober
Abends zusammenzuberufen

Brests 27 Okt Wie die SchlesischeVolkszeitxug
meldet hat der zum Großdechanten der Grafschaft
Glstz ernannte Dr MandÄ in Nleder HanSdorf die Be
stätigung der Regierung erhalten

GiKMSSwgeV 27 Okt Dem Trsuergottss
dienst für den König von Portugal wohnten die
fürstliche Familie die Königin von Sachser die Gräfin
von Flandern sowie die Prinzessin von Belgien öec

Ksburg 27 Okt Die Koburger Zeitig deme
tirt das Gerücht daß seitens deS Herzogs Ernst ei
Antrag behufs Einstellung des Strafverfahreus
gegen den RechtSanwslt Harmening erfolgt sei

Kttdwigswft 27 Okt Der Großherzog und die

Sperlingseier seufzte Fräulein Merrettig mit einem
riesigen Seufzer kann ich mit Sperltngseiern etwas
machen Mir Sperlingseier zuzumuthen mir eine solche
Schande anzuthun

Werde ich nun bald erfahren waS eS giebt unter
brach der Baro sie zornig

Alles sollen Sie erfahren gnädigster Herr Alles
Ich schicke also nach der Oekonomie hinunter wegen ei
Paar Schock Eier und da schickt mir der Amtmann lauter
Sperlingseier und läßt sagen das wäre auch Eier und
weiter als Eier stände nichts in seine Kontrakte
Kaun ich mit Sperlingseiern kochen und wirthschaften
Ist das nicht ein Schimpf der unserer freiherrlichen Küche
angethan wird Sind Sperlingseier Hühnereier Sehen
Sie hier lauter Sperlingseier das soll im Kontrakte stehe
und das sollen Eier sein

Der Baron sah stirnrunzelnd auf die im Korbe befind
lichen Sperlingseier und befahl dieselben dem Amtmann
Schneegans mit der Weisung zurückzubringe man verbitte
sich dergleichen unpassende Späße und er solle augenblick
lich Hühnereier schicken oder die Folgen gewärtigen

Der Bote kam mit der Antwort zurück es sei im Kon
trakte nur von Eiern die Rede Sperlingseier wären auch
Eier

Der Bote hatte noch etwas zu sagen wollte aber nicht
damit heraus bis der Barsn befahl er solle es aus
sprechen möge es sein was es wolle Da gestand er denn
der Amtmann habe gesagt das sei noch lange nicht is
schlimm als wenn der Baron von ihm das Pachtgeld
dafür verlange daß er ihm von feinem Wildunzeziefer die
Ernte abfressen lasse Eine Liebe sei der andern werth
Das wären noch ganz andere Sperlingseier

Der Naseweise zürnte der Baron das soll ihm
gelehrt werden

Er dachte dabei an einen Prozeß den er am liebstes
durch eigenes gewaltthätiges Eingreifen abgekürzt hätte
wie es ihm im Blute lag

In diese Beunruhigung des Schlosses fiel die Rückkehr
des russischen Grafen der plötzlich in einer Miethkutfche
mit vermehrtem Gepäck und von seinem Bedienten begleitet
erschien

Der Baro und Fräulein von Diestorp empfingen ih
im Salon Ach, sagte die Letztere wir haben Sie schon
sehr vermißt lieber Graf eS hat sich in der l ktzten
hier jo manches verändert

Fortsetzung folgt



Großfürstin Maria Pawlowna sind gestern nach Can
nes abgereist

München 26 Oktober Der Prinz Regent überwies
emläszlich semer Mjährigen Jnhaberschast des ersten Feld Artil
lerie Regiments 20,000 Mk zu einer Stiftung für Offiziere und
Uulsroffiziere

Kammer der Abgeordneten Bei der Berathung
des Etats des Aeuherm bemängelt der Abgeordnete Becktz
Nürnberg des Werth der bayerischen Gesaudischasteu
im Auslande deren Thätigkeit nicht dem Kostenauswaude
für dieselben entspräche Der Minister v Crailsheim erklärt
die Etatposition für die Gesandtschaften für zu gering bemes
sen und hält den Standpunkt seises Vorsängers des Ministers
v Pfretzuer ausrecht Niemals werde sich die Kammermehr
heit odrr ein MiniKer bereitfmden der bavsnscheN Krone des
Verzicht auf das Gesandtschafttrecht zuzumucheu eZ Würbe ei
nen eiseuibümliches Eindruck im Auslande hervorrufe gerade
be dcn jetzige Verhältnisse den bayerisch Gssandschasts
Koste in Paris oder Petersburg eingehen zu lasse Hierauf
wurde der Etatsposten für das GesandtschaftShstel in Berlia
sowie der qesammte Etat des Aenßeren und im weiteres Vse
Zan e die Nachweisungen lür den Eisenbahnstat debattelos öe
WMisti

Wien 27 Oktsber In der SitzMg der helvetisch eva
ze i che v GeNeralsynode wurde der Bcrfkssungseutwurf
des Oberkicchesraihs einftimmis asgeuommes

Anläßlich der morgen in Athen stattfindendes Vermäh l
Ai Ssfeier wird i der hiesige griechischen Kirche si vo
bei griechischen Gesandte Drazsumis veranstslteter He st
gotteSdiexis aSgchsltes werde

Bei des b uttgen Exze ien dir zwischen kssservatide
And prozressistlsche Studenten in der UstversitäZ und deren
Nmü bung stattfände md nur durch d S Eisschreite der
Pslizei beseitigt werde konnten skd 14 Swde ten leicht einer
schwer verwundet worden Nie polizeiliche Hernehmunzeu
sivd bereite erfolgt Die Akten werde dem Bezirksgerichte
Überxebes werde

Brinz Ferdinsnd von Coburg ist bsKleitet vom
Oberstlieutenant Ketrow usb Major Marksw von München
kommend hier eiusetrsffeu u d i dem Coburgilchen Palais
tibgest egen Dem Vernehmen nach wird der Pr z einige
Tage hier verbleibe Die Herzogin Clementine von Soburs
ist güiter aus Ebenthal hier auzekomme

Vrinz Ferdissnd vo Koburg Segiebt sich nach
Sbe tbal verbleibt daselbst 2 Tage und reist s da n ach Sofia
zurück

ZlMsbrUtZ 27 Okwser Landtag Dordi begzündete
de S traz auf Gewährung autonsmer Verwaltung
M eines eigene Landtags f r Wälich Tyrsl indeu er s f
die ad i istxatwe Gssichtspuukte ur d die Verschiedesheit der
Sprachen bei den geschlossenen Sprachgebieten hmwies Die
Mitglieder der dextsch konservativen Partei spzschen gegen
den Äntrag während die der deutfchliberslkR Nebsrweissrig an
einen Ausschuß befürwortete, shne jedoch ihrer Stellung
nahoie i meritörischer Beziehung vorzugreifen Der Statt
Halter erklärte über administrative Zugestäudsisse könsts man
Äerhandeln wenn damit eine Beruhigung erzielt würde in dem
Antrage Dordi s sei jedoch eine TheiliMZ deS Landes is RuZ
sicht genommen gegen welche er sich entschieden auAprechen
müsst Der Antrag Dvrdi s w rde schließlich mit 37 gezen
27 Stimmen einem Ausschuß überwiese Die Deutsch Konser
vative erklärte sie würde eine Wahl für diesen Ausschuß
Nicht msehNM

Pest 27 Oktober Im Unterhaus brachte der Abgeordnete
Jranvi extreme Linke heute den Antrag ei de Miuister
sür LsndeSvertheidiguriE Fsjerv rtz in Anklagez
Aan s zu verletze In der Sitzung vom 6 November wird
derselbe seine Antrag motiviren

Vslgrsd 27 Oktober Die Umtszeituug erklärt den von
der hiesigen Male Rovine auswärtigen Blätter achze
druckten angeblichen Brief des Königs Alexander an
seine M tter für apokryph

Sofia 27 Oktober Die Eröffnung der Sobranje
ist durch ein von Skambulow als Vertreter des Prinzen Fer
dinand unterzeichnetes Dekret der Verfassung gemäß auf de
Z November 22 Oktober a St vertagt worden da Prinz
Ze dinand weicher die Session der Sobranje heute eröffnen
wollte seine Rückkehr um mehrere Tage verschoben hat

Das Journal Swoboda bespricht die politische Lege
und führt aus bah dieselbe gegenwärtig klarer sei als in den
letzten Jahren Der Prinz Ferdinand und die Regierung
hätten eZ verstanden die Ruhe im Innern deS Landes auf
rechtzuerhalten und die Sympathien der Mächte zu gewinne
Es sei z hoffen daß der Tag ws die von dem Kaiser Franz
Josef zu Gunsten Bulgariens gesprochenen Worte endgültige
Gestalt annehme würden und die Frage der Anerkennung des
Prinzen seitens der Türkei auf die Tagesordnung gesetzt werde
nicht mehr fern sei

KsZkstantinopel 27 Oll Der Sultan hat be
nimmt daß Marschall Ali Nizami Pascha der Präsident
des Staatsrathes Aarifi Pascha der Unterrichtsminister
Münif Pascha die Generale Achmed Pascha v d Goltz
und Strecker Pascha Ihren Majestäten dem Kaiser
Wilhelm und der Kaiserin Augusta Victoria
bis zur Insel Tenedos entgegenfahren In d r Entsend
ung Strecker Paschas erblickt man hier eine besondere
Aufmerksamkeit des Sultans für Se Majestät den Kaiser
Wilhelm da General Strecker auch im Jahre 1869 dem
damaligen Kronprinzen nachmaligen Kaiser Friedrich
bei dessen Anwesenheit in der türkischen Hauptstadt zuge
theilt war Die deutsche Kolonie nahm gestern eine
von Julius Großer und Musteschar Horn versaßt S Maj
dem Kaiser zu überreichende Ad esse einstimmig an und
beschloß dem Kaiser mit 3 Schiffen bis nach San Ste
sano entgegenzufahren und zu Ehren der dienstfreien
Herren des kaiserlichen Gefolges und der Marine Offiziere
ein großes Diner sowie am folgenden Tage einen Kom
mers zu veranstalten

Zanzibar 27 Okt Von den Banden mit welchen
Buschiri die Landschaft Usarama verwüstet hat sind in
den Kämpfen mit den dortigen Eingeborenen und der
deutschen Schutz truppe 700 Mann erschlage Auf
Seiten der Schutztruppe beträgt der Verlust 7 Mann
darunter kein Europäer
Fortsetzung der Politischen und Tages Ehronik siehe Letzte
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gestattet

Erfurt 27 Oktober Der Festzug bei der Einweihung
des Lutherdenkmuls wird in der folgenden Weise zusammen
gesetzt sein Den Zug eröffnen Bergleute in Uniform Daran
schließen sich die Geistlichen im Ornat der Magistrat und die
Stadtverordneten die Ehrengäste und der Vorstand die übrigen
Mitglieder der Behörden der Festausschuß die übrigen Be
sscher des Festgottesdienstes die Schulen und Bereine In

den am Mittwoch den 3V Oktober Abends 6 Uhr stattfindenden
Festgottssdienstcn werden folgende Herren predigen Andreas
Kirche Herr Psstor Jordaw Eisleben Augustiner Kirche
Herr Superintendent QuaLdt Witteuberg Kaufmärmer Kirche
Herr Superintendent Ä Förster Halle Prediger Kirche
Herr Superintendent Trümpelmann Torgcm Regler Kirche
Herr Superintendent Faber Magdcburg Lutherische Kirche
Herr Konsistsrialrath Zahn SonderShavsen Danach findet
Begrüßung der Gaste verbunden mit musikalische Aufführ
ungen in der Ressource statt Ars 31 Oktsber Vormittags
findet die Enthüllung selbst statt das Programm für diese
hoben wir li reitZ mitgetheilt Abends findet gesellige Ver
ewigung mit Konzert Gessvg und Ansprache in sechs Sälen
statt

Tuben 26 Oktober Von Mittwoch bis Sonnabesd ver
gangener Woche weilten in unserer Stadt 57 Forstkandidates
u im Beisein mehrerer hoher Forstbesmten ihr Exame als
Oberförster zu sbwlvires Zu diese Zisecke rmtersahMM
säsi ilichr Herren am Doimerfwg sowie auch a Freitag
Excurfiosen i verschiedene Walsdiftricte der ObersorAerei
Torns Am Sog abend Vormittag wurde den Herr Fork
ksiididateü daK Resultat bekamt gegeben und war Hesselbe ei
sehr gZMges denn wie wir Hosen haben vs den K7 ForR
kandioate 52 ihr Examen deKasdeu 4 u ter Bedi g ße und
1 sr ist diirchzekallen Am Sonnabend Mittag Zerließ der
größte The der Herren unsere Stakt wieder worauf Nach
MittsyS die letzte folgten

x Mesr s E 27 Oktober Die schon vsr ewigen Jahren
beabftch täte Nn aze eines Haxdels u d Winterhafens bei Nkes
a der Elbe kam weges der nsch fehlenden Verbindung mit
dem großen EiseNbabnAetz mcht z rr AuSführu Z Nachdem
ab r die Eiksbaßnstrecks KAtjes Ake demnächst fertig stellt
sei und ezöffset Äerde wird ist die Hasexfrage von Neuem
i Fl ß gekommen nnd die zwecks derselben gebildete Hasen

LagerbauZ A tiea GeieLschaft in Nkeu mit dem Sitz der
Geschäftsstelle in Kotbm betreibt eifrig die Herstellung des
neuen HmenS Die Zeichnungen des neuen Entwurfes sind im
Spezialdureciu deS H rr Jsgenieurs Georg von Kreyfeld i
Hall a S hergestellt Das Proiett enthält außer dem Haien
sebstSpeicher noch eine ausgedehnte Eise bah a laze welche
mir de Geleise, des n eu Akener S aat6bahnhofes w Ver
binksng gedr cht ist Der Entwurf hat bereits de zuständi
gen Behörden Vorgelege so daß schos in kürzester Frist mit
de NusschachtungIarbsiteZ begonnen Werden wird In welcher
ALsdehsuxg die projektierte Eisenbahnaxlage zur R KführiZ s
kommen ssll ist och nicht entlchieden Wortes AuS demselbe
vorbenamilen Spszialburra ist auch der Entwurf der Anschluß
und Berbiudunhsbahn auf der neue Zuckerraffinerie hervorge
k nge welch jetzt vom Rhei isch l Mie Verem für Zucker
fabrilation in Alten bei Dessau gebaut wird Die Ausführung
der GeleiZsnlagx hat vor ei izen Taxen u ter der Bauleitung
des Herr von Areyseld begonnen

WasKttgen 27 Oktsber Hier ist man genöthigt durch
einen der Lehrer den Begimi u d den Schluß der Schulstunden
der Jugend durch Klassen a die Dachrinnen anzuzeigen weil
ein Lehrer die Schulglock wieder hat abnehmen lassen die er

Z auf Wunsch des I eisschuli spektorS desteCt und bezahlt
h ttx Ter Stadtrath Hat die Koste der Glocke nicht bewilligt
knd so sah sich der Lehrer zu dem Schritte genöthigt um
wenigstens etwaS von semem Gelde z retten

FrsNksKberg 26 Oktober Der für den 24 Oktober vor
auS zesazte Falbtag erster Ordnung hat sich hier zeltend gemacht
Nachdem in der Nacht zum 23 von gegen Mitternacht an ein
schweres Unwetter Zeitiger Rege und überaus starker Sturm
eingetreten war wurde kurz vor 3 Uhr früh eis Ecdstsß
wt hrgenoKi e der sich wie mehrere Beobachter überein
stimmesd versichern durch Klirren der Fenster und Schwanken
der Möbel bemerkbar machte usd von einem dumpfen Rolle
begleitet war

ReichsKbsch 27 Oktober Sin sehr beklazenSwerthes
Ungliick wird auS dem Dorfe Brunn gemeldet AIS am ver
gangenen D n erst g früh die Schslkmder des Ortes z ge
wohnter Stunde im Schwimmer versammelt waren und nach
längerem Warten der Lehrer sich Znicht einfand derselbe such
in seiner Wohnung nicht zu treffen war fing man an m desses
Schicksal Besorgnis zu hegen Wie ein Lauffeuer ging die Kunde
d rch den Ort und da man erfuhr daß Bauer am We d zu
vor sich nach Kahmer begebe hatte ging man nach je er
Richtung auf die Suche und fand den auch de unglücklichen
Man bei der zwischen Brunn und Kahmer liegenden Wald
arzelle i einer ziemlich tiefen Bodenfalte in welcher zur Zeit

Waffer steht entseelt vor Ba er war gesters abend mit einem
Bekannten nach Kahmer spazieren gegangen Lud im dortigen
Dorfwirthshaus eingekehrt Hei der Heimkehr trennten sich die
beiden unterwegs da der eine im Miiieldorf Bauer dagegen
am oberen Ende vo Bruv wohnt uud steuerte jeder auf
direktem Wege semer Woh statt zu Die Nacht war Znster
und dabei mag Bauer vom Wege abgekommen und is jene
Schlucht gefallen sein Der Leichnam zeigte im Gesicht mehr
fach Kreller und blutige Verletzungen welche darauf deuten daß
dsr Verlebte beim Fallen a i Steinzeug aufgeschlagen oder sich
im Gestrüpp verletzt hat Bauer welcher früher in Oberneu
mark amtierte ist S4Jahre alt war seit einem Jahr verheirathet
und wird allgemein tief betrauert

Leipzig 27 Oktober Ueber den jugendlichen Mörder
Stelzner elcher bekan tlich vor Kurzem seine Mutter er
schlagen hat sind in verschiedenen Kreisen Gerüchte aufge
taucht nach welchem der Thäter geistesgestört sein soll Wir
können dazu nur mittheilen daß die Untersuchung noch im
Gange ist und vor dem Schlüsse derselben ein Urtheil nach
der einen oder anderen Richtung hin sich absolut nicht abge
ben läßt

O Weida 27 Oktober Bei der am vergangenen Mitt
woch stattgxsundenen Jagd a welcher zahlreiche auswärtige
Schützen theilnahmen ist ein Schulknabe durch einen Schuß
erheblich verletzt worden

Weida 27 Oktober Verschiedene Zeitungen berichteten
ein 8jähriger Knabe sei wegen Brandstiftung die Franke sche
Scheune in Hakt genommen worden Wie ich in Erfahrung
bringe ist die Nachricht unbegründet Von der hiesigen
Verpflegungsstation wurden im Monat September 400 Unter
stützungsmarken an durchreisende Handwerksburlchen abgegeben

Würzen 26 Oktober Am Mittwoch Vormitiag trug
sich hier ein erschütternder Unglücksfall zu Von dem 11 Uhr
ZV Min Vormittag von Leipzig eintreffenden Personenzug
wurde der dienstlich auf der Strecke weilende Bahnmeister
Steinmetz überfahren und sofort getödtet Das Unglück ge
schah kurz vor der großen Muldenbrücke Der Bahnmeister
Steinmetz soll aus seiner Brieftasche Dienstpapiere verloren
haben und ist beim Aufheben und Sammeln derselben von der
von ihm nicht bemerkten Maschine erfaßt und Niedergeworfen
worden Die Maschine ist ihm über Arm Brust und Kops
gegangen und er sofort getödtet worden Der Unglückliche ist
noch eine Strecke geschleift und dabei gräßlich verstümmelt
worden Steinmetz war ein ruhiger und tüchtiger Beamter der
sich gewiß nicht leichtfertig der Gefahr ausgesetzt hat Ein
tragisches Verhiwgniß und Zusammentreffen ist es außerdem
noch daß Steinmetz an seinem eigenen Geburtstage er war
43 Jahre geworden leinen Tod finden sollte Seine zahlreiche
Familie ist tief beklagenswerth er hinterläßt sechs unversorgte
Kinder von 15 bis IV Jahr alt Die Theilnahme an diesem
erschütternden Unglücksfall ist allgemein

X Greiz 27 Oktober Am sogen kritischen Tag 24 Ok
wurde hier in der Abendstande starkes Wetterleuchte beob
achtet Naturheillehrer Hindorf ans Radebeul hielt am ver

ganpeZie Freitag und Sonnabend im hiesigen TivoMas
bei zahlreicher Zuhörerschaft Vortrage Man begeistert sich
hier immer mehr sür die Raturheilmethode Der Roller sche
St nographenverein eröffnet seine Uuterrichts Kursus nächsten
Montag im Deutscher HauS Seit einiger Zeit ist die
hiesige Gegend hr mit Zizeunerbanden geplagt So rückte
auch gestern Vormittag wieder hier ein Zug 64 Köpfe stark
mit 8 Wazen e n Die braunen Gesellen schlugen in der
Abendstunde ihr Zelt beim Schießhauk auf und scheinen sich
in weimarischeS Gebiet wende zu wollen

s Plagwitz 25 Oktsber Heftern Mittwoch Rachmittags
in der fünften Stunde ereizsete sich in einer hiesigen Fabrik
ein sehr schwerer UnzlückSfsll welcher ei e junge Mädchen
da Lebe kostete und ei anderes Miidchen verletzte Der
Vsrfall trug kstch i folgender Weise zu Ein Mädchen war
Mit dem Aufziehen ei es etwa 1 Cevtner schwere Gegen
standes mittels eiseS Kettessmzsze beschäftigt während zwei
Wdre Mädches i mittelbarer Mhe des Ortes ein Faß
reinizten Wötzlich stürzte aus beträchtlicher Höhe der sufge
zsgese Gezenstasd herab ui d traf die eine Arbeiterin dermaßen
s f den Kopf dsß ihr Tod auf der GteCe eintrat während
die s dre ss schwer verletzt wurde daß sie bewußtlos zusain
menbrach Die Keiödtete wollte ädrisenS in der nächste Zeit
in den Ehestand eimreten und hatte z diesem Behufe ihr Auf
gebot bereit bestellt Nm Abesd deffelbe Teges zegen
3 Uhr wurde ein M in vsllstäsdi nacktem ZnsZand nur
mit Soldate MÜtze Halbschshen und Strümpfe bekleidet in
der Ksnslstrstze aufgezriffes Der AedaoernSwerthe der jeden
faSs Geisiesjtestortheit litt wurde ins Kra kenhaus unter
gebracht Seine Persönlichkeit ist bisher n ch nicht festge
stellt

s Halle 28 Oktober Uei der tzente i Halle a S abge
haltene Kmeralversammluns der Cröllwitzrr Aktien Papier
fabrik waren on dem Aktienkapital Mk 47L109 mit 3l7 Stim
men vertreten Räch Anhörung und Besprechnng des Geschäfts
berichts w rde dem NnlstchtSrath nd dem Borstand Decharge
wezen der gelezten Rechnung ertheilt usd die Vertheilung
siuer sechsprozentM Dividende beschlossen Hierauf wurde
der Antrag des Her P Görwa aus Düffeldori einer Erör
terung terzozen die dahin führte daß sich die Anwesenden
sinstimmi für de Ueberzsnz zur Tagesordnung erklärten
In de Aufsichtsrath wurde die Aerrss Komsierzienrath
Bethcke Halle a S uud Bauq ier Delbrnck Berlin wieder
gewählt und an Stelle deZ freiwillig ausgeschiedenen Herrn
Frenkel Halle der frühere Direktor der Gesellschaft Herr
Julius Kauffmsns suZ Walddorf sesgewählt Daß die
6 pCt Dividende om 1 November cr sb zur Asszahlunz
zelanzsn würde davs gab der ZsfsichtsrKtb noch Kenntniß

Hallescher Zuckerbericht vom 25 Oktober 188S
Rohzucker Nachdem im Laufe der Woche eine ruhige Stim
mung geherrscht hatte und Preise successive um ca Mk V,3S
per ivv Kilo gefallen waren ist mit gestern eine etwas bessere
Kauflust eingetreten Umsatz hiesigen Bezirks 53000 Sack
Raffinirter Zucker Obgleich in dieser Woche die Nach
frage reger war das Angebot doch immerhi stärker so baß
nur bei niedrigeren Kreise größere Abschlüsse in prompter und
Lieferungswaare perfect werde konnten Heutige Notir
ungen Rohzucker per 100 Mo Rendement 92 Mk
3l,20 32,00 Rendement 83 Mk 29,46 39,00 Raffi
nirterZucker per 100Mo Gem Melisl Mk 50,00 50,50
Melasie zur Entzuckerung Mk S,50 7,00

Der am Sonnabend zusammengetretene Aufsichsrath der
Hildebrandt schen Mühlenwerke Aktiengesellschaft in Bölberg

beschloß 12V pCt Dividende für 1Z88/8S dem 1 Geschäftsjahr
vorzuschlage

Nm Freitag waren hier die Leiter der dem Mittel
deutschen Salinenözrbs de sngehörige Salinen
versammelt Es wurde überall ein flotter Absatz bei den nach
der Konvention abgeschlossenen Preisen konstatirt Die beide
Aktiengesellschaften Vereinigte Thüringische Salinen in Hein
richshall und Saline Salznngen werden daher für 13S9 keines
wegs unter 6 pCt Dividende vertheilen

Hamburg 27 Oktober Der Postdampser Rugia der
Hamburg Amerikanischen Packetmhrt Aktien Gesellschaft ist
von Hamburg kommend heute Morgen 6 Uhr in New Aork
eingetroffen

Trieft 27 Oktober Der Lloyd Dampker Thalia ist
heute Nachmittag aus Konstantin opel hier eingetroffen

Berlin i 6 Oktober Wüize pr ISM KUogr loks 176 I,8Z nach Qua
lität gefordert Per Okt 184,SS 184 bez per Olt Rov bez per
Swv Dez 184 1LZ kij per April Ma 19L SO 1S1,d0 bez per Mai
Jwlt bez Ge sc T, Breis 1v4 N

Per IV00 Kilogramm l w 0 17Z ach Qualität gefordeÄ
Alter inländischer it Geruch 1l ab Boden bez Der Oktvr 166,25 bez
per Oktbr Novbr bez per Nsv Dez 16S 16S S0 bez per April
Mai 167,75 167,LS bez per Mai Juni bez Gekünd T,
PreiZ MBerste loko per 1000 Kilogr 127 205 ach Qualität gefordert

Hassr ls per 1000 Kilogr 151 170 nach Qualität gefordert Mittel
und guter ost und westpreuß 154 159 bez pomm uckermärk u mecklenb
156 160 bez Mittel und guter schlcs und böh 154 1SS bez feiner
schles prenß und pomm 162 165 ab Bahn bez russischer 154 164 frei
Wagen bez per M 157 156,50 bez per Oktbr Nov 154,50 bez per
Novbr Dezbr 154,25 154,50 bez per Dez Jan 155 154,50 bez per
April Mai 155 125,25 155 bez per Mai Juni bez Gek T Preis

M
Mais loco per 1000 Kilogr 122 128 M nach Qualität gefordert per

Okt bez per Oktbr Novbr 119,00 bez per Nov Dezbr 119,25
bez Per April Mai 120 120,50 bez per Mai Juni bez Gekiinb 150
T Preis 119,50 M

Erbsen Kochwaare 165 200 M Futterwaare 153 163 M
Tr ckeue Kartoffelstärke per 100 Kilogr brutto incl Sack loko

16,50 M per Oktbr Novbr 16,00 M
Feuchte Kartoffelstärke per Oktober Novbr ,10 bez
Kartoffelmehl per 100 Kilogr brutto incl Sack loko 16,50 M per

diesen Monat M Oktober November 16,00 M Gek Ctr Preis
M

Weizenmehl per 100 Kilogr incl Sack Rr 00 25,50 24,00 bez
Nr 0 22,00 20,75 M

Roggenmehl per 1L0 Kilogr incl Sack Nr 0 23,75 22,75 M Nr
0 1 22,50 21,00 bez per Oktober 22,60 bez per Oktbr Novbr und Per
November Dezbr 22,60 bez per Dezbr Jan bez per April Mat
22, 5 bez BorfigmLhls 24,65 M Gel Sack Preis M

Rüböl per 100 Kilo nett ioko ohne Faß 68,2 M, mit Faß M
per Oktbr 68,5 68 bez per Oktbr Nov 65,8 66,1 bez per Nov Dez
64,3 bez per Dez Jan 62,5 bez per April Mai 60,7 60,2 M bez
per Mai Juni bez Gek Ctr Preis M

Petroleum per 10v Kilo incl Faß loco 24,6 M Nov Dez M
SpirttuS unversteuert mit 5v Mk Kossumstener belastet loko 52,6 bez

per Okt 52,4 52,1 52,2 bez per Oktbr Nov bez Gek 30,000
Liter Preis 52,20 M Unversteuert mit v iK Konsmnsteuer belastet loco
33 bez per M 32,8 32,6 22, 3 32,7 bez per Okt Nov 31,5 31,4
bis 31,6 31,5 bez per Nov Dez 31 31,1 30,9 31 bez per Dez
Januar bez per April Mat 32 32,2 32 1 bez per Mai Juui 32,3
bis 32,5 32,2 32,4 bez Gek 70,000 Liter Preis 32,60 M

Ost und Weftpxeuszische Renteubriefe Die nächste
Ziehung findet im November statt Gegen den Coursverlust
von ca 5V PCt bei der Ausloosung übernimmt daS Bank
haus Carl Neuburger Berlin Französische Straße 13 die
Versicherung für eine Prämie von 10 Pfg pro 100 Mark

BeryMtwortliche Redakteare
Nr PvW und Feuilleton S Ks g kir

Kr lokale ch provinzielle Nachrichten E G rvbar
lir HM l M M Mrig dÄttomlles SWl O T k l



M 0V

SMSZ KGroße Steinstraße Nr 70 Ecke der Uennhauler
MiäsrMtz 8Mei MUM V K ivö Ll j rWllte IM sä koMisü I iiei M
k vollvz rei VeWickv ImNeck NsrMiirScks VmMMeii iipom siicksr

ksiM ck ll te etc

Hierdurch die erg Mittheilung daß unser Geschäft im Monat Januar kommenden Jahres in den Besitz zweier unserer
Mitarbeiter übergeht und giebt uns dieser Besitzwechsel Veranlassung unsere für die Saisvn mit zM s ausgestatteten
AI V8KVW möglichst zu redueiren Um dieses zu erreichen haben wir die Preise sämmtlicher Artik l bis auf den
Kostenpreis ermäßigt und glauben wir unsern werthen Kunden und einem geehrten Publikum empfehlen zu dürfen diese Gelegen
heit wirklich gnte Qualitäten zu außergewöhnlich billigen Preisen au sich bringen zu können nicht unberücksichtigt zu
lassen Indem wir noch ganz besonders hervorheben daß die Lager stets mit erscheinenden Neuheiten unter
halten werden und unser Atelier zur v z MWNtv unter der bisherigen bewährten Lei
tung in keiner Weise Störung erleidet vielmehr unserseits sowohl wie auch später von unsern Nachfolgern die größte Aufmerksamkeit

gezollt werden wird empfehlen wir uns Ihnen Hochachtungsvoll

r vktvo Ie Iveadeiten kür Lallkleiüer
G Ick oder in klare und dichte Gewesen

kllr SvsvIIsvkMs UlvNer
Hellfarbige ZVA Gi tWGS G mit passenden Garnirnngen
HO breite farbige
eouleurte GVi tGs 8iVKG9 reich sonirt

empfiehlt

Leipzigerstraße
KOS

Halle a S Halle a SSV AÄGIK UZ I WW WGW MiTSIÄOA

Leipzigerstraße
KOT

Neuen SsmW
empfiehlt

Ziehung am St Oet 188S
Münchener

Iahres AusMung
Loose 1 Mk in d Exp d M

üieiier MrMM
des Halleschen Tageblattes zu
kanfen gesucht Off unt 8S
in der Exped d Bl

Eine gnte Äcker Hypothek von
lSVV Mk zu 4 /g verzinslich
ist abzutreten Näheres durch Rechts

anwalt Rathhausg 6

ffezchkrg s l arten
Heute Dienstag den 29 Oetober

krossss Svklavdtolost
Besondere Einladungen finden nicht statt

Verlag und Druck vo R Rietschmann in Halle
Expedition deS Halle fchm TagMattes Große Wrichstraße IS geöffnet von 7 Uhr Morgens

Nrcheilchar St AM
Heute Montag Abend 8 Uhr

Uebung Kinderbewahranstalt Lange
straße Um vollzähliges Erscheinen
wird dringend gebeten

Der Vorstand

d S 7 Mr Abend

Für den Jnseratentheil verantwortlich
Curt Nietschmann in Halle

Hierzu 1 Beilage

R KZM kGZ s Postknße 9
alleinige Niederlage der Kaiser Königl privilegirten Schuhfabrik M nchengrätz Böhmen

GMrur Mcöaiilt Paris 1889
empfiehlt sein reich aus gestattetes Lager zu den möglichst billigsten Preisen

KmbenMpen sowie Miidchen KnopMiefein
in größter Auswahl

Nur dauerhafte Arbeit bei mätzigster Preisberechnung HW
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